
    

 

 

 

 

 

 
Tödlicher Ernst – Ein Film über Suizidalität bei jungen Männern  
 
Filmpremiere am 26.11.2012 im CinemaxX Wuppertal  
 
Am 26.11. findet um 19:30 Uhr im Wuppertaler CinemaxX (Bundesallee 250, 
Wuppertal-Elberfeld) die Filmpremiere der Dokumentation »Tödlicher Ernst« 
über Suizidalität bei jungen Männern statt. Der Eintritt in die Veranstaltung 
beträgt 1,– Euro. Der Film wurde vom Medienprojekt Wuppertal produziert 
und wird ab der Premiere deutschlandweit als authentisches und 
zielgruppennahes Aufklärungsmittel auf DVD vertrieben. Kartenreservierungen 
können beim Medienprojekt Wuppertal vorgenommen werden. Vorbestellte 
Karten müssen bis 15 Minuten vor Beginn der Veranstaltung im Kino abgeholt 
werden. DVD-Bestellung über www.medienprojekt-wuppertal.de.  
 

 
 
Tödlicher Ernst  
 
Das Gefühl, nicht mehr leben zu wollen, betrifft Menschen aller Altersgruppen. 
Männer begehen deutlich häufiger Suizid; vorher über ihre Absichten und 
Gefühle zu reden und sich Hilfe zu suchen, fällt ihnen erheblich schwerer als 
gleichaltrigen Frauen.  
 
Im Film beschreiben zwei junge Männer, welche Erfahrungen sie mit dem 
Thema Suizid gemacht haben. Beide sind Anfang zwanzig und leiden seit ihrer 
Kindheit unter psychischen Belastungen und daraus resultierenden schweren 
Depressionen. Sie berichten, wie sich in der Kindheit beginnend das Gefühl 
entwickelt hat, nicht dazuzugehören, sich fremd zu fühlen. Verstärkt werden 
diese Erfahrungen durch die Schule, in der sie massivem Mobbing ausgesetzt 
sind. Freundschaften und Beziehungen fallen ihnen sehr schwer und scheitern 
oft unter als dramatisch empfundenen Umständen. Die Gefühle von 
Zurückweisung, Kränkung und Einsamkeit werden in der Pubertät zu den 
zentralen Erfahrungen der jungen Männer. Der Gedanke, das Leben nicht 
mehr ertragen zu können, führt dann zum immer stärker werdenden Wunsch, 
sich das Leben zu nehmen. Beide haben mehrmals versucht, aus dem Leben 
zu gehen, doch bislang sind ihre Suizidversuche gescheitert.  
 
Der zweite Teil des Films erzählt die Geschichte eines jungen Mannes, der sich 
im Sommer 2011 das Leben genommen hat. Er hinterlässt traumatisierte 
Eltern, die das Geschehene nicht verarbeiten können. Aus ihren Erzählungen, 
aus Bildern seines Zimmers und aus hinterlassenen Texten entsteht eine 
filmische Collage, die die Dramatik eines Lebens vor Augen führt, das letztlich 
im Suizid endet. Der Film ist ein Beitrag zur Suizidprävention.  

 

 
Besuchen Sie auf unserer Internetseite:
 

 DVD »Tödlicher Ernst« 
 Übersicht über alle Produktionen ... 

 
Hier erfahren Sie mehr über das 
Medienprojekt: 
 

 unsere Selbstdarstellung ... 
 Preise und Auszeichnungen ... 

 

 
Medienprojekt Wuppertal 
Jugendvideoproduktion und -vertrieb 
 
Hofaue 59, 42103 Wuppertal 
Fon: 0202-563 26 47 
Fax: 0202-446 86 91 
 
info@medienprojekt-wuppertal.de 
www.medienprojekt-wuppertal.de 
 

 

     
     
 


